
Pkw  brennt  am  Westenhellweg
völlig aus
Das  ist  der  Albtraum  eines  jeden  Autofahrers  und  jeder
Autofahrerin: Plötzlich fängt während der Fahrt der Pkw an zu
brennen. Passiert ist dies am frühen Freitagmorgen einem 24-
jährigen Bergkamener auf dem Westenhellweg.

Foto: Feuerwehr Rünthe

Er  konnte  sein  Auto  noch  am  Straßenrand  anhalten  und
aussteigen,  sodass  dem  24-Jährigen  nichts  passiert  ist.
Anschließend alarmierte er um 4.50 Uhr die Feuerwehr. Da der
Anrufer keine genauen Ortsangaben über seinen Standort machen
konnte,  seien  sowohl  die  Löschgruppen  Heil  und  Rünthe
informiert  worden,  um  die  jeweiligen  Einsatzbereiche  zu
kontrollieren“,  erklärt  Rünthes  Löschgruppenführer  Dirk
Kempke. Das Feuer wurde zwar schnell gelöscht, das Auto war
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aber nicht mehr zu retten.

Mit  im  Einsatz  waren  die  Polizei  und  der  Rettungsdienst.
Während der Löscharbeiten war der Westenhellweg zeitweise voll
gesperrt. Die Polizei hat inzwischen den Pkw sichergestellt,
um die Brandursachen herauszufinden.

 

Polizei  hat  wieder  mehr
Temposünder erwischt
Bei  der  ersten  Zwischenbilanz  zum  5.  landesweiten  und  1.
bundesweiten  Blitzmarathon  zeigte  sich  Landesinnenminister
Ralf Jäger am Donnerstag fast euphorisch über die Disziplin
der  Autofahrer.  Diese  Hochstimmung  wird  jetzt  getrübt,
zumindest wenn er die Zahlen der Geschwindigkeitsmessungen im
Kreis Unna studiert – auch die aus Kamen und Bergkamen.

Die Zahlen haben es gezeigt – das Geschwindigkeitsniveau im
Bereich der Kreispolizeibehörde Unna muss weiter gesenkt

werden. Waren beim letzten Blitzmarathon im Juni 2013 nur 2,7
% der von der Polizei gemessenen Fahrzeuge zu schnell, ist die
Quote am gestrigen Tage auf 3,2 % gestiegen.

Trotz  wochenlanger  Vorankündigungen  und  Bekanntgabe  der
Messstellen,  war  es  an  einigen  Kontrollpunkten  doch
erstaunlich,  wie  viele  Fahrzeuge  sich  hier  nicht  an  die
vorgeschriebene  Geschwindigkeit  gehalten  haben.  Unter  dem
Gesichtspunkt,  dass  die  Messstellen  auf  polizeilicher
Erfahrung und der Wahrnehmung der Bürger beruhen, wird die
Polizei insbesondere diese Stellen auch in Zukunft verstärkt
im Auge behalten.
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Im Rahmen des 1. bundesweiten 24-Stunden-Blitzmarathon wurden
durch die Polizei im Bereich der Kreispolizeibehörde Unna 5967
Fahrzeuge  gemessen.  Davon  waren  193  Fahrzeuge  zu  schnell
unterwegs.

Die  höchste  Geschwindigkeitsüberschreitung  wurde  in  Selm
gemessen. Hier sind einem Fahrzeugführer 87 km/h bei erlaubten
50 km/h vorzuwerfen. Diese 37 km/h zu schnell stellen ein
erhebliches  Risiko  für  andere  Verkehrsteilnehmer  dar  und
beeinträchtigen  die  Verkehrssicherheit  in  einem  nicht
kalkulierbaren Ausmaß. Sie werden daher mit einem Bußgeld von
120  Euro  und  drei  Punkten  beim  Verkehrszentralregister  in
Flensburg geahndet.

Die Ergebnisse der gemessenen Fahrzeuge der einzelnen Kommunen
( die Zahlen in der Klammer geben jeweils die Anzahl der
Geschwindigkeitsverstöße an):

Bergkamen, 550 (19); Bönen, 79 (4); Fröndenberg, 1048 (18);
Holzwickede, 1714 (19); Kamen, 225 (8); Werne, 462 (19); Selm,
929 (68); Unna, 432 (25); Schwerte, 528 (13)

Die Mitarbeiter des Kreises Unna haben sich auch wieder an
dieser Aktion beteiligt. Sie haben im gesamten Kreisgebiet
(ohne Lünen) 8987 Fahrzeuge gemessen, von denen 302 zu schnell
waren.

Preinschüler  erobern  die
Stadtbibliothek
Zur Zeit besucht die dritte Jahrgangsstufe der Preinschule
Oberaden  im  Rahmen  des  Projektes  „Kulturstrolche“  die
Stadtbibliothek Bergkamen. Das Projekt wird in Kooperation mit
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dem Kultursekretariat NRW in Gütersloh seit dem Jahr 2010
durchgeführt.

DieSchulklassen lernen die kulturellen Einrichtungen der Stadt
Bergkamen  kennen,  nun  machen  sie  Station  in  der
Stadtbibliothek. Sie besuchen die Einrichtung insgesamt zwei
Mal. Die Preinschule ist nun bereits die dritte Grundschule,
die am Projekt teilnimmt.

Der  erste  Besuch  dient  zum  ersten  Kennenlernen;  als
„Bibliotheks-Detektive“ machen die SchülerInnen zunächst die
Bibliothek unsicher. Sie erhalten kostenlose Leseausweise und
dürfen  sich  etwas  aus  dem  umfangreichen  Bestand  der
Kinderbibliothek  ausleihen.  Die  Kinder  werden  über  die
Ausleihmöglichkeiten und die verschiedenen Medien informiert.

Beim  zweiten  Besuch  wird  den  Schulklassen  dann  eine
Bilderbuchkino-Vorführung geboten. Im gemütlichen Rahmen mit
Popcorn und Getränk wird den Kindern die Geschichte „Arthur
und  Anton“  von  Sibylle  Hammer  auf  großer  Leinwand  in  der
Kinderbibliothek präsentiert.

Die nächsten Besuchstermine sind am Montag, 14. Oktober, ab 9
Uhr sowie am Freitag, 18. Oktober, ab 10 Uhr.

Ev. Männerverein Weddinghofen
formiert sich neu
Lange war es still um ihn gewesen, doch jetzt gibt es einen
Neuanfang:  Der  ev.  Männerverein  Weddinghofen  lädt  alle
Interessierten am Sonntag, 13. Oktober, um 10.30 Uhr zu einer
Mitgliederversammlung ins Martin-Luther-Haus ein.
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Vision  oder  Mogelpackung?
Chefarzt  der  Hellmig-Klinik
über neue Krebsmedikamente
Hoffnungsschimmer  für  Betroffene  schaffen  neue  Medikamente
gegen  Krebs.  Verbunden  seien  aber  mit  diesen  neuen
therapeutischen Möglichkeiten oft eine Kostenexplosionen und
viele ethische Fragen, warnte Dr. Peter Ritter, Chefarzt für
Onkologie am Hellmig-Krankenhaus Kamen, jetzt in einem Vortrag
in der Pulsschlagreihe.

Dr. Peter Ritter, Chefarzt
für  Onkologie  am  Hellmig-
Krankenhaus Kamen

Man müsse kritisch hinschauen, wenn heute von personalisierter
Krebsmedizin  und  von  individuell  maßgeschneiderten
Medikamenten gesprochen werde, so Dr. Ritter im Rahmen der
gemeinsamen  Veranstaltungsreihe  von  VHS  und  Klinikum
Westfalen.

„Wir wissen heute deutlich mehr über den Krebs als noch vor
einigen  Jahren“,  betont  er.  Das  mache  Mut.  Auf  dieser
Grundlage stünden heute neue nebenwirkungsarme medikamentöse
Therapien   zur  Verfügung,  die  den  Krebs  zum  Beispiel  mit
Antikörpern  bekämpfen,  die  Ernährungszufuhr  für  die
Krebszellen reduzieren oder Botenstoffe blockieren, die das
Krebswachstum fördern.

Doch diese Möglichkeiten hätten Grenzen. Sie funktionieren nur
in Kombination mit den klassischen Therapien, wie Bestrahlung,
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Chemotherapie  oder  chirurgischem  Eingriff,  so  Dr.  Ritter.
Außerdem schlagen diese neuen Medikamente nur bei etwa 20
Prozent der Patienten an. Nötig seien im Vorfeld spezielle
Tests.

Diese Therapien seien zudem teuer. Die Medikamente kosten oft
mehrere tausend Euro monatlich. In anderen Regionen der Erde
sei ihr Einsatz oft finanziell gar nicht zu stemmen. Auch für
das Gesundheitssystem bei uns sei mit höheren Fallzahlen im
Zuge  der  demografischen  Entwicklung   ein  immenses
Kostenvolumen zu erwarten, für das Lösungen erst noch gefunden
werden müssten.

Ritter,  der  zusätzlich  zum  Medizinstudium  und  der
Facharztausbildung auch noch Philosophie studiert hat, warf
vor  den  Zuhörern  in  der  Cafeteria  des  Krankenhauses  auch
ethische Fragen auf. Es müsse sichergestellt sein, dass nicht
alle Forschungsressourcen auf Mittel konzentriert werden, die
nur  einem  Teil  der  Betroffenen  helfen.  Es  dürfe  keine
Ausgrenzung geben. Und bei genetischen Analyseverfahren und
deren Ergebnissen seien ethische Grundsätze anzulegen, fordert
er. Mit den Erkenntnissen müsse sorgsam umgegangen werden.

Die Eigenverantwortung des Patienten müsse gewahrt bleiben, so
der Chefarzt. Manchmal, so Ritter, wolle man vielleicht auch
gar nicht wissen, welche genetischen Risiken man mit sich
trage, zumindest wenn es für dadurch drohende Erkrankungen
noch keine sichere Therapie gebe.

Kaffeehausnachmittag mit viel
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Poesie
Das Kulturreferat lädt am Sonntag, 13. Oktober von 15 – 17 Uhr
zu  einem  Kaffeehausnachmittag  unter  dem  Titel  „Poesiealbum
neu“ ins Stadtmuseum Bergkamen ein.

Monika Littau

Die  Schriftstellerin  Monika  Littau  (Bonn)  und  die
Schriftsteller  Dieter  Treeck  (Dortmund),  Ralph  Grüneberger
(Leipzig) lesen aus ihrem neuen Gedichtband „Poesiealbum neu:
Gegen den Krieg, Gedichte und Appelle. „Die 15. Ausgabe der
Reihe  ‚Poesiealbum  neu’  enthält  fast  ausschließlich  neue,
unveröffentlichte Texte, die in ihrer poetischen und mahnenden
Diktion  nötig  sind  in  einer  Zeit,  in  der  von  Menschen
perfektionierte Flakgeschütze, Drohnen und Langstreckenraketen
alles  Individuelle  auszumerzen  versuchen  und  die  damit
einhergehende Entwertung eines Menschenlebens immer perversere
Formen annimmt.“ (Ralph Grüneberger)

Ralph
Grüneberger

https://bergkamen-infoblog.de/kaffeehausnachmittag-mit-viel-poesie/
http://bergkamen-infoblog.de/?attachment_id=9760
http://bergkamen-infoblog.de/?attachment_id=9762


Dieter Treeck

Darüber hinaus stellt der Leipziger Dichter Ralph Grüneberger,
Vorsitzender der Gesellschaft für zeitgenössische Lyrik, Film-
Clips aus dem Gedichtfilm-Wettbewerb „Worte sind Boote“ vor.
Die  Filme  basieren  auf  Gedichten,  die  von  Filmemachern
umgesetzt  wurden  in  Kurzfilme.  So  zum  Beispiel  gab  die
Münchener Filmemacherin Nina Jäckle ihrer Liebe zu Gedichten
und Lyrik in einem frischen Film-Clip Ausdruck. Die besten
Filme aus dem Wettbewerb wurden prämiert und der Erlös aus dem
Verkauf der DVD kommt Kindern in Not zugute.

Der Gedichtband „Poesiealbum neu“ und die Film-Clip DVD sind
im Museumsshop erhältlich.

Eintritt:  7,50  Euro  (einschl.  1  Tasse  Kaffee  und  1  Stück
Kuchen/Torte  nach  Wahl).  Kartenverkauf  und  –reservierungen
nimmt das Stadtmuseum Bergkamen unter 02306/3060210 vor.

Zeitungsausträger  von  Auto
erfasst – Fahrer flüchtet
Opfer eines Verkehrsunfalls wurde Donnerstagmittag um 12:55
Uhr  auf  der  Sudbergstraße  in  Lünen  Brambauer,  ein  21  –
jähriger Lüner, der Unfallfahrer flüchtete unerkannt.

Nach Angaben des jungen Mannes ging er an der Sudbergstraße in
Richtung Friedhofstraße entlang und zog dabei einen Handkarren
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mit Zeitungen hinter sich her. Als er kurzfristig auf die
Fahrbahn ausweichen musste, näherte sich plötzlich von hinten
ein Pkw. Er wurde er von dem Auto erfasst, auf die Motorhaube
aufgeladen  und  stürzte  dann  über  den  Handkarren  auf  die
Fahrbahn.

Das  Fahrzeug,  vermutlich  ein  blauer  Suzuki  mit  dem
Teilfragment „UN – …..“, entfernte sich sodann vom Unfallort.

Der Lüner wurde in einem Krankenhaus ambulant behandelt.

Zeugen werden gebeten, sich mit der Polizeiwache in Lünen
unter der Rufnummer 0231 – 132 3121 in Verbindung zu setzen.

Zwei  beschädigte  Sattelzüge,
hoher  Sachschaden  und  ein
kilometerlanger Stau auf der
A 1
Zwei  beschädigte  Sattelzüge,  hoher  Sachschaden  und
kilometerlanger Stau bis auf die A2 sind die Bilanz eines
Verkehrsunfalls am Donnerstagnachmittag um 14.18 Uhr bei Unna
auf der A1 in Richtung Köln zwischen den Anschlussstellen
Kamen und dem Autobahnkreuz Dortmund / Unna.

Ersten  Zeugenaussagen  zur  Folge,  fuhr  der  Fahrer  eines
Sattelzuges,  ein  56-jähriger  aus  Polen,  auf  dem  rechten
Fahrstreifen der A1 Richtung Köln. Vor ihm musste ein 26-
Jähriger,  ebenfalls  aus  Polen,  seinen  Sattelzug
verkehrsbedingt abbremsen. Der 56-Jährige reagierte zu spät
und prallte gegen das Heck des vor ihm stehenden Aufliegers.

https://bergkamen-infoblog.de/zwei-beschadigte-sattelzuge-hoher-sachschaden-und-ein-kilometerlanger-stau-auf-der-a-1/
https://bergkamen-infoblog.de/zwei-beschadigte-sattelzuge-hoher-sachschaden-und-ein-kilometerlanger-stau-auf-der-a-1/
https://bergkamen-infoblog.de/zwei-beschadigte-sattelzuge-hoher-sachschaden-und-ein-kilometerlanger-stau-auf-der-a-1/
https://bergkamen-infoblog.de/zwei-beschadigte-sattelzuge-hoher-sachschaden-und-ein-kilometerlanger-stau-auf-der-a-1/


Der 56-Jährige erlitt durch den Zusammenprall einen Schock und
kam mit einem Rettungswagen zur ambulanten Behandlung in ein
Krankenhaus. Der 26-Jährige blieb unverletzt.

Durch die Bergungsarbeiten der Sattelzüge, einer der beiden
hatte Getränkekisten geladen, mussten zwei Fahrstreifen für
mehrere Stunden gesperrt bleiben.

Auf der A1 und der A2 entstanden dadurch bedingt zeitweilig
mehrere Kilometer Rückstau.

Den Sachschaden schätzt die Polizei auf circa 60.000 Euro.

Blitzermarathon  wird  zum
Schneckenmarathon
Zweite  Zwischenbilanz  der  Polizei:  Kaum  Vorkommnisse  beim
Blitzermarathon. Von 5656 Autos waren „nur“ 155 zu schnell.
Der Spitzenreiter fuhr 87 in der 50-Zone.

Polizei  sucht  Mann,  der
Kinder ins Auto zieht
In den letzten Tagen häuften sich bei der Polizei die Anfragen
zu einem Vorfall vom 25. September 2013. Ein unbekannter Mann
soll ein Kind in ein Auto gezogen haben. In Iserlohn, Menden
und  Schwerte  wurden  bisher  sechs  Fälle  bekannt,  in  denen
Kinder von einem bislang unbekannten Mann angesprochen wurden.
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Die Ermittlungen führten dazu, dass es sich in allen sechs
Fällen um den gleichen Täter handeln könnte.

31  Raser  erwischt,
Spitzenreiter fährt Tempo 77
Erste Zwischenbilanz des Blitzermarathons um 14:50 Uhr: Die
Polizei hat 3065 Autos an 40 Stellen gemessen, davon fuhren 31
zu schnell. Spitzenreiter war ein Fahrer der in der 50-Zone 70
fuhr.
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